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Einen schönen Sommer!
Bürgermeister Ferdinand Köck, die Damen und Herren des Gemeinderates, 

die Bediensteten des Gemeindeamtes und der Gumpoldskirchen Betriebs GmbH wünschen 
Ihnen und Ihren Lieben schöne Sommermonate.

Gold für MACH4! Einen großartigen Erfolg feierte der Gumpoldskirchner Männergesangsverein MACH4 unter 
der bewährten Leitung von Prof. Mag. Johannes Dietl beim Internationalen Chorfestival „Slovakia Cantat“, das 
von 21. bis 24. April 2016 in Bratislava stattfand.							         Seite 21
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Politik

Aus dem Gemeinderat 
Beschlüsse und Abstimmungsverhalten der Sitzungen vom 14.4. und 19.5.

Dringlichkeitsantrag der ÖVP: „Aus-
tausch der Rechenanlage in der Klär-
anlage“. Dringlichkeit einstimmig zuer-
kannt. (Pkt. 4.3) 

Tagesordnung
1. Bürgeranfragen (Elternverein – zu-
sätzliche Räumlichkeiten für die Nach-
mittagsbetreuung; geplante Flücht-
lingsunterkunft)
2. Genehmigung Protokoll vom 
25.2.2016: zur Kenntnis genommen.
3. Rechnungsabschluss 2015: 
l Schulerhaltungsbeitrag Neue Mu-
sikmittelschule lt. RA 2015 in der Höhe 
von € 1.970,- pro Schüler.
Abstimmungsantrag: einstimmig 
angenommen.
l Rechnungsabschluss
Ordentlicher Haushalt:
Einnahmen:
Ausgaben: 
Jahresüberschuss:  
Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen:
Ausgaben: 
Jahresüberschuss: 
Maastrichtergebnis:
Abstimmungsantrag: einstimmig 
angenommen.
4. Ausgaben und Anschaffungen
l Hot-Spots - WLAN für den öf-
fentlichen Raum: Zustimmung 
zur Annahme des Anbots von Fa. 
TrioTronik betreffend der Errichtung 
eines WLAN – Netzes um € 25.000,-
Abstimmungsantrag abgelehnt: 
dafür: 11 (ÖVP), dagegen: 10 ( Wagner, 
SPÖ, Grüne), Enthaltung: 1 (Kirner)
l Spielplatz Neuburgerweg – Rasen-
sanierung: Zustimmung zum Angebot 
von Fa. Jakel (€ 13.000,- inkl. Mwst)
Abstimmungsantrag: einstimmig 
angenommen.
l Dringlichkeitsantrag 1 – Austausch 
der Rechenanlage in der Kläranlage: 
Zustimmung zum Angebot von Fa. 
ACAT (€ 56.000,- exkl. Mwst.)
einstimmig angenommen.
5. Kooperationsvertrag
Zwischen der Marktgemeinde Gum-

poldskirchen, der EVN Geoinfo und 
Wiener Netze solle eine Kooperati-
onsvereinbarung betreffend des Aus-
tausches vorhandener und neuer di-
gitaler Plandaten erfolgen.
Abstimmungsantrag: einstimmig 
angenommen.

6. Haftungsübernahme der 
Gemeinde für die Darlehensauf-
nahme durch die Betriebs- und 
Liegenschafts GmbH & CoKG zwecks 
Errichtung des neuen Turnsaales in 
Höhe von € 2.100.000,-
Abstimmungsantrag: einstimmig 
angenommen.
7. Abgaben und Gebühren
l Festlegung der neuen Eintritts-
preise für das Freibad:
Tageskarten:
Erwachsene: € 5,-
Jugendliche (15-19 J.): € 2,50 
Kinder (6-14 J.): € 1,20 bzw. 0,60 mit 
Familienpass
Morgenkarte (bis 13 Uhr) wochen-
tags (exkl. Feiertage): € 2,50
Halbtageskarte (ab 13 Uhr): € 3,50 
Abendkarte (ab 17 Uhr): € 2,-
Kabine inkl. Tageskarte: € 10,-
Kästchen inkl. Tageskarte: € 6,-
Safe (Einsatz: € 10,-): € 1,50
Liege: € 2,50
Saisonkarten:
Erwachsene: € 75,-
Jugendliche: € 55,-
Kinder: € 30,-
Kästchen: € 75,- 
Jahreskabine: € 280,-
Jahreskästchen: € 80,-
Abstimmungsantrag: einstimmig 
angenommen.
7. Bericht Prüfungsausschuss zur 
Kenntnis genommen. 

Sitzung vom 19.5.
Dringlichkeitsantrag der ÖVP: „Sa-
nierung des Fußbodens im Turnsaal 
der Volksschule“. Dringlichkeit ein-
stimmig zuerkannt. (Pkt. 3.4) 
Dringlichkeitsantrag der ÖVP: 
„Vergabe einer Gemeindewohnung“. 

Dringlichkeit einstimmig zuerkannt. 
(Pkt. 8.2) 

Tagesordnung 
1. Bürgeranfragen (Sicherheitsbür-
ger – Sicherheitsgemeinderat)
2. Genehmigung Protokoll vom 
14.4.2016: zur Kenntnis genommen.
3. Ausgaben und Anschaffungen
l Beauftragung und Vergabe Kanal-
sanierung 2016/2017 mit Höchstrah-
men (€ 800.000,- inkl. Mwst.); Beauf-
tragung des Büro Kernstock mit der 
Durchführung der Ausschreibung
Abstimmungsantrag: einstimmig 
angenommen.
l Güterwegsanierung „unterer 
Badenerweg“: Zustimmung zur Be-
auftragung von Fa. Schraufstädter 
(€ 11.344,80 inkl. Mwst.)
Abstimmungsantrag: einstimmig 
angenommen.
l Vorbereitungsarbeiten für die 
Installation der Photovoltaikanlage 
Kläranlage: Beauftragung von Fa. 
ABO (ca. € 32.000,-- exkl. Mwst.)
Abstimmungsantrag: einstimmig 
angenommen.
l Dringlichkeitsantrag 1 – Sanie-
rung des Fußbodens im Turnsaal 
der Volksschule: Beauftragung des 
Bestbieters durch die Betriebs- und 
Liegenschafts-GmbH&CoKG (mit 
max. € 65.000,-- inkl. Mwst.)
Abstimmungsantrag: einstimmig 
angenommen.
4. Ernennung GGR Kamper als 
Sicherheitsgemeinderat
Gegenantrag GGR Ing. Ernst Spitz-
bart: „Die Marktgemeinde Gumpolds-
kirchen möge keinen Sicherheitsge-
meinderat ernennen“.
Abstimmung Gegenantrag: mehrheit-
lich angenommen: dafür: 12, dagegen: 
11 (ÖVP Fraktion)
5. Regionale Leitplanung
l Grundsatzbeschluss Umsetzung
Abstimmungsantrag: einstimmig 
angenommen.
6. Bericht Prüfungsausschuss zur 
Kenntnis genommen.

€ 12.202.934,24
€ 11.532.221,86
€ 1.498.718,93

€ 3.383.654,81
€ 4.297.864,07

€ 54.873,44
€ 215.680,29



Der Sommer – für die meisten, die beliebteste Jahreszeit, steht vor der Tür. Die Sommerferien 
machen in Gumpoldskirchen auch so richtig Spaß: Nicht nur unser Freibad lockt an jedem 
sonnigen Tag, mit dem großen Sommer-Ferienspiel werden auch jede Menge Abenteuer vor 
der eigenen Haustüre angeboten. Für die Gestaltung des umfassenden Programms sind der 
Ausschuss für Jugend und Sport sowie unsere Vereine und Organisationen verantwortlich, 
denen ich an dieser Stelle herzlich Dankeschön sagen will.

Bereits im Herbst erwartet die Schülerinnen und Schüler der Neuen Mittelschule eine Neuerung: Ihr neuer Turnsaal wird 
bis dahin fertiggestellt sein. Bereits jetzt abgeschlossen ist die Sanierung der F. Schillerstraße, die wir am 8. Juni nach 
ihrer wirklich gelungenen Generalsanierung auch offiziell ihrer Bestimmung übergeben konnten. 

Nachbarschaftshilfe und Zivilcourage fördern will die neue Polizei-Initiative „Gemeinsam Sicher“. Dagmar Händler, Robert 
Grill und Sabine Szvitek stellen sich im Rahmen dieser Aktion als Sicherheitsbürger in den Dienst der Allgemeinheit, 
wofür ich ebenfalls Danke sage.

Sicherlich ein Gewinn für Gumpoldskirchen ist der heuer erstmals anstelle des Weinfests organisierte Weinsommer mit 
Harry Prünster. Moderne Weinkultur und stimmige Kulinarik mit bunter Unterhaltung zu verbinden, findet Gefallen. Einen 
Riesenerfolg feierten auch die Organisatoren des Marktfestes Anfang Juni, das längst ein Fixpunkt in Gumpoldskirchens 
Veranstaltungskalender ist. 

Doch nicht nur auf alle meine Mitbürgerinnen und Mitbürger, die sich – nach ihren Möglichkeiten – aktiv einbrin-
gen, bin ich stolz. Gratulieren will ich an dieser Stelle Mach4 für Gold beim internat. Chorfestival in Bratislava, den 
Gumpoldskirchner Spatzen für Gold bei den „13th International Choir Competition and Festival Bad Ischl Grand Prize 
Competition“, Emilia Reiter für ihren Weltmeistertitel bei den Dancestar World Dance Masters 2016 sowie Angelika 
Pecha, Johanna Weiss und Sophie Forstreiter für ihre erfolgreiche Teilnahme am Bundeswettbewerb von Prima la Musica. 

Herzlich, Ihr

(Wein)Sommer & mehr
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Bürgermeister Ferdinand Köck

Volksschule im Rathaus
Schü le r  besuch ten  Bürge r me is te r  Fe rd inand  Köck 

Den Fragen wie sich der Gemeinderat genau zusammensetzt gingen die Volkschulkinder im Rahmen ihres Besuchs des Rat-
hauses ebenso auf den Grund, wie sie das denkwürdige Gebäude erkundeten. Zum Abschluss lud Bürgermeister Ferdinand 
Köck die Schülerinnen und Schüler der 3b zur gemeinsamen Jause samt Erinnerungsfoto. 
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Amtliches

Traditionelles Bürgermeister-Treffen

Anninger-Runde 

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
„TTIP höhlt den Rechtsstaat und die 
Demokratie aus“. Ziel sei ausschließlich die 
Gewinnmaximierung der Großkonzerne zu 
Lasten der VerbraucherInnen. Chlorhühner, 
Gen-Essen, reduzierte Qualitäts- und 
Sicherheitsstandards würden uns bedrohen. 
Mit solchen Argumenten machen TTIP Gegner 
Stimmung gegen den Vertrag.  
Unbestritten führt freier Handel zu Wirtschafts-
wachstum, und darüber hinaus zu einer ver-
besserten politischen Zusammenarbeit der 
Länder. Freihandelszonen sind Erfolgsmodelle. 
Der florierende Wirtschaftsraum Europa ist da 
ein gutes Beispiel. Die EU hat dazu über 30 
derartige Abkommen geschlossen – ohne alle 
Probleme.
Wichtige Aspekte von TTIP sind gemeinsame 
Standards, Investitionsschutz und Schutz 
von geistigem Eigentum.  Unsere hohen 
EU-Standards (Verbraucher- und Umweltschutz,  
Arbeitnehmerrechte etc.)  stehen dabei nicht 
zur Disposition. 
Umgeht TTIP unsere Demokratie?  Ganz im 
Gegenteil! Alle gewählten EU-Regierungen 
haben  der EU-Kommission den Auftrag zu 
den Verhandlungen gegeben. Fertig verhan-
delte Kapitel werden den Regierungen und 
Parlamenten vorgelegt.  Diese Dokumente 
sind auf der Webseite der EU-Kommission 
zugänglich. Alle 28 Länder-Parlamente und 
das EU-Parlament müssen am Ende zustim-
men. Bis dahin können Aktivisten, Medien und 
Lobbyisten auf die Volksvertreter einwirken.
Ein Beispiel für deren Einfluss ist die nun 
diskutierte Umgestaltung der strittigen 
Schiedsgerichte. Diese sollen öffentlich tagen, 
die Dokumente sollen frei zugänglich sein.
Eine globalisierte Welt braucht Regeln. 
TTIP könnte die Chance Europas sein, die 
Globalisierung im Interesse der EU und seiner 
BürgerInnen zu steuern.
Webseite der EU-Kommission: http://trade.
ec.europa.eu/doclib/press/index.cfm?id=1230

Ihr EU-Gemeinderat Dr. Tilman Voss

Bewährte langjährige Tradition 
sind die zweimal jährlich statt-
findenden Treffen aller Bürger-
meister rund um den Anninger. 
Am 25. Mai war unser Ortschef 
Ferdinand Köck Gastgeber der 
Runde und lud seine Amtskol-
legen zu einem Arbeitsessen ins 
3er-Haus am Schrannenplatz 
ein. Michael Häupl und Erwin 
Pröll leben es seit Jahren auf 
Länderebene vor. Trotz unter-
schiedlichem Couleur, werden 
wichtige Entscheidungen im 
Vorfeld abgeklärt. Im Zentrum 
der Gespräche stand der wech-
selseitige Austausch, gemein-
same Herausforderungen und 
Interessen. Neben den Bürger-
meisterkollegen Hans-Stefan 

Hintner (Mödling), Mag. Erich 
Moser, (Hinterbrühl), Rainer 
Schramm (Gaaden), Kurt Staska 
(Baden), Andreas Babler, MSc 
(Traiskirchen), Christoph Kainz  
(Pfaffstätten) und Robert Moser, 
MSc (Guntramsdorf), nahmen 
auch die Bezirkshauptleute Dr. 
Philipp Enzinger, Mödling und 
Dr. Heinz Zimper (Baden) an 
dem Treffen teil. 
Bürgermeister Ferdinand Köck 
ist froh: „über den gewinnbrin-
genden Gedankenaustausch, 
der einerseits wesentlich für 
eine enge Kooperation inner-
halb der Thermenregion ist 
und überdies eine Möglichkeit 
bietet, gemeinsam Synergien 
zu nutzen.

Im Bild BH Dr. Philipp Enzinger, Bgm. Kurt Staska, Bgm. Hans-Stefan 
Hintner und BH Dr. Heinz Zimper mit vorne: den Bürgermeister 
Rainer Schramm, Mag. Erich Moser, Ferdinand Köck, Andreas 
Babler, MSc, Christoph Kainz und Robert Weber, MSc. 

Auszeichnung für Objekt Wienerstraße
Goldene Kelle

Die „Goldene Kelle“ ist die 
höchste Auszeichnung für vor-
bildliche Baugestaltung in NÖ. 
Bei der diesjährigen Verleihung, 

wurde das Objekt von Aloisia 
und Helmut Kindlinger in der 
Wienerstraße mit dem begehrten 
Titel ausgezeichnet. Das Baua-
telier Schmelz Salomon plante 
2004/05 die Revitalisierung des 
Hauses mit der Idee, dieses ge-
mäß heutigen Ansprüchen um-
zubauen, jedoch mit dem Ziel, 
möglichst viel von seiner ur-
sprünglichen Ästhetik wieder zu 
finden und wieder herzustellen.
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Wahlergebnis
Bundespräsidentenwahl in Gumpoldskirchen
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In insgesamt zwei Wahlgängen 
wählten die Gumpoldkirchner 
ihre Kandidaten für die Bundes-

präsidentenwahl. Beim 1. Wahlgang 
am 24. April nahmen von 2.909 
Wahlberechtigten,  2.012 ihr Wahlrecht 
in Anspruch. Die Wahlbeteiligung lag 
damit bei 69,16%. Die dabei 1.971 gül-

tig abgegebenen Stimmen entfielen 
auf die Kandidaten wie folgt: 
Hofer: 575 Stimmen (29,17%)
Van der Bellen: 559 Stimmen (28,36%)
Griss: 451 Stimmen (22,88%)
Hundstorfer: 155 Stimmen (7,86%)
Kohl: 185 Stimmen (9,39%)
Lugner: 46 Stimmen (2,33 %)

Landesrat Mag. Karl Wilfling über-
reichte die Auszeichnung „Jugendpart-
ner-Gemeinde 2016“ an Vizebürger-
meister Jörgen Vöhringer im Rahmen 
eines Festaktes. „Schließlich sind 
die entsprechenden Leistungen der 
Gemeinde wahrlich top“. 

Beim 2. Wahlgang am 22. Mai wur-
den 2.050 Stimmen abgegeben. Die 
Wahlbeteiligung stieg damit auf  
70,47%.  Von den 1.985 gültig abgege-
benen Stimmen entfielen 797 (40,15 
%) auf Norbert Hofer, 1.188 (59,85 %) 
gaben ihre Stimmen Alexander Van 
der Bellen.

Jugendpartner-Gemeinde 
G u m p o l d s k i r c h e n  h a t  e i n m a l  m e h r  d i e  N a s e  v o r n e !

Die Marktgemeinde Gumpoldskir-
chen legt großen Wert auf ihre Ju-
gendarbeit. „Bereits den Jüngsten 
stehen in der Gemeinde zielgerichte-
te Betreuungsmöglichkeiten zur Ver-
fügung. Unser Schulzentrum wurde 
in den vergangenen Jahren in vielen 
Bereichen modernisiert und den heu-
tigen Anforderungen modernen Leh-
rens und Lernens angepasst. Aktuell 
befindet sich auch ein neuer Turnsaal 
für die Neue Mittelschule im Bau, 
sodass neben der geistigen auch die 
körperliche Fitness umfassend trai-
niert werden kann“, weiß Vizebürger-
meister Jörgen Vöhringer. Doch nicht 
nur in Sachen Schule ist die Marktge-
meinde Gumpoldskirchen top. „Auch 
außerhalb der Schule kümmern sich 
unsere Vereine und zum Beispiel eine 
eigene Jugendgruppe bei der Feu-

erwehr um die Nachwuchspflege“, 
ist Vöhringer überzeugt. So wurden 
auch die öffentlichen Verkehrsver-
bindungen von und nach Gumpolds-
kirchen, etwa mit einer eigenen Sta-
tion des Casino Busses optimiert, 
um die Sicherheit der Jugendlichen 
zu erhöhen. Das Top-Jugendticket 

sorgt übrigens auch in den Ferien für 
günstige Tarife, womit die Jugendmo-
bilität gefördert wird. Apropos Feri-
en: Damit erst gar keine Langweile 
aufkommt, wurde von der Marktge-
meinde Gumpoldskirchen und Gum-
poldskirchens Vereinen auch heuer 
wieder ein buntes Ferienspiel zusam-
mengestellt, bei dem Spiel, Spaß und 
Spannung geboten wird. Dieses Enga-
gement hob nun auch das Land Nie-
derösterreich hervor und zeichnete 
Gumpoldskirchen als Jugend-Partner-
gemeinde aus. 

NÖ Feldschutzgesetz
Aufgrund der schönen Witterung kann wieder vermehrt beobachtet werden, dass abseits von öffentlichen Wegen 
über Wiesen und Weingärten gewandert wird. Wer unbefugt auf landwirtschaftlichen Grünflächen (wie Äcker, 
Felder, Wiesen, Wein- und Obstgärten) geht, reitet, fährt oder diese sonst gebraucht, begeht eine Übertretung des 
NÖ Feldschutzgesetzes. Es kann eine Verwaltungsstrafe von bis zu 1.500 Euro drohen! Landwirte und Weinhauer 
aus den verschiedensten Gemeinden berichten immer wieder über Konflikte mit Menschen, die in ihrer Freizeit 
(Wandern, Radfahren) widerrechtlich landwirtschaftliche Grundstücke betreten/benutzen. Diese Kurzinformation 
soll aufklärend wirken und auf das Eigentumsrecht hinweisen. Vielfach gehen die Landwirte Verpflichtungen ein 
(Österr. Umweltprogramm), die auch das Nichtbegehen/-befahren miteinschließen. Zudem stellen Verunreinigungen 
des Grünfutters mit Hundekot eine gesundheitsgefährdende Belastung für die Nutztiere dar. Im Sinne eines frikti-
onsfreien Miteinanders in unserer Kulturlandschaft bedankt sich die Bezirksbauernkammer für Ihre Unterstützung.
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Trotz Verzögerungen ist der 
Neubau des neuen Turnsaals 
der Neuen Mittelschule im 

dafür vorgesehenen Zeitplan. Die 
Gleichenfeier erfolgte am 24. Mai, 
an der Bürgermeister Ferdinand 
Köck, Amtsleiter Ing. Harald Nirschl, 
Architekt DI Dieter Grundmann 
sowie Vertreter der ausführen-
den Firmen „Bauunternehmung 
Granit Gesmbh“ und „Schweiger 
Sport“, teilnahmen. Bürgermeister 
Ferdinand Köck ist froh, „dass die-
ses für den Bildungsstandort so 
wichtige Infrastrukturprojekt nach 
Adaptierung mit allen Betroffenen, 
nun wie geplant, umgesetzt werden 
konnte“. 

Gemeinschaftslösung
Auslöser für den Neubau war die 
Tatsache, dass der vorhandene 
Turnsaal nicht den Anforderungen 
der Neuen Mittelschule entspricht. 
Da der ÖTB plante, statt des Turner-
heimes einen Gymnastiksaal zu 
errichten, wurde eine gemeinsame 

Lösung realisiert. Der ÖTB stellte 
der Gemeinde das Grundstück des 
Turnerheimes für die Errichtung 
zur Verfügung, im November 2015 
erfolgte der Startschuss für den Bau, 
der mit Unterstützung des Landes 
NÖ errichtet wird. 

Eckdaten 
Der neue Turnsaal wird 15 x 27 Meter 
groß sein (405 m2), der Geräteraum 
über eine Fläche von 100 m2 verfügen. 
Der Zugang über die F. Schillerstraße 
ist barrierefrei. Der Turnsaal wird 

in Zukunft auch für Veranstaltungen 
genutzt werden können, eine ent-
sprechende Infrastruktur ist vorgese-
hen. Die Gesamtbaukosten betragen 
inklusive Einrichtung rund 1,9 Mio 
Euro zzgl. MWSt. Die Inbetriebnahme 
ist mit dem Schuljahr 2016/17 gep-
lant. „Unsere Schülerinnen und 
Schüler erhalten damit ein wesent-
liche Ausstattung, um für die kör-
perliche und geistige Fitness – ist 
regelmäßige Bewegung doch unum-
wunden Motor für den erfolgreichen 
Schulabschluss“, stellt Köck klar.  

Wein nicht grundlos seit 2000 Jahren in Gumpoldskirchen  beheimatet

Weinbau: Kaum Frostschäden

Gleichenfeier
Die Neue Mittelschule erhält neuen Turnsaal 

Gleichenfeier zum Turnsaalneubau in der F. Schillerstraße: Mit dabei waren auch 
Bgm. Ferdinand Köck, Amtsleiter Ing. Harald Nirschl und die Bauausführenden.

„Es kommt nicht von ungefähr, 
dass der Wein in Gumpoldskirchen 
seit 2000 Jahren beheimatet ist“, 
lächelt Weinbauvereinsobmann 
GGR Christian Kamper, der in Folge 
des Spätfrostes Ende April für 
Gumpoldskirchens Lagen im Großen 
und Ganzen Entwarnung geben 
kann. „Die Abhänge des Anningers 
haben nicht nur goldenen Boden 
für den Weinbau, sie schützen die 
Weinkulturen in gewisser Weise 
auch vor dem Frost“, weiß Kamper, 
dass einzig Weingärten in Richtung 
Gewerbegebiet bzw. entlang des 
Bahndammes vom Kälteeinbruch 
geschädigt wurden. „Betroffen waren
regionale kleinere Senken – auch 

hier konnte der Frost angrei-
fen“, erklärt er. Wie in anderen 
Weinbaugemeinden war außerdem 
auffällig, dass gebietstypische Sorten 
wie etwa Rotgipfler und Zierfandler 
weniger Frostschäden aufwiesen, als 
z. B. der Rheinriesling.
Maßnahmen wie Heuheizen oder 
gezielte Hubschrauberflüge wurden 
in Gumpoldskirchen erst gar nicht 
gesetzt. „Persönlich halte ich auch 
relativ wenig davon, wie nun auch 
die jüngsten Erfahrungen zeigen“, 
ist Kamper überzeugt. „Weinbau 
ist die Arbeit mit der Natur, und 
auf die vertraue ich auch, obwohl 
Gumpoldskirchens Lagen diesbezüg-
lich ganz klar begünstigt sind. Der 

Grund, warum die Nachfrage derzeit 
auch wieder steigt. „Es gibt kaum 
Brachlagen am Anninger“, weiß der
Weinbauvereinsobmann.

Schwierige Bedingungen gab es 
– bedingt durch die lang andau-
ernde Hitze – für Weinbau und 
Landwirtschaft auch im vergangenen 
Jahr. „Dennoch wurden wahrlich 
besondere Weine gekeltert. Die 
2015er sind sehr kräftige, dichte, 
extraktreiche Weine mit einer fein 
eingebundenen Säure“, schwärmt 
der Kenner. „Aber natürlich halten 
Weinbau und Natur immer neue 
Aufgaben und Herausforderungen 
bereit.“
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In Gumpoldskirchen kein 
Geheimnis: Über ein neues 
Konzept für das Weinfest und 

einen Standortwechsel wird bereits 
seit längerer Zeit nachgedacht. 
„Auf der Suche nach einem neuen 
Platz, war bald klar, 
dass sich das Rathaus 
mit seinen Arkaden, 
der Schrannenplatz 
und der obere Bereich 
der Wienerstraße als 
Veranstaltungsbereich hervorra-
gend eignen“, so Kulturkoordinatorin 
Dagmar Händler, die maßgeblich für 
die Organisation des „Weinsommers 
in Gumpoldskirchen“ verantwort-
lich zeichnet. Das Organisationsteam 
konnte die Musikgruppen „Kollegium 
Kalksburg“ und „Wiener Blond“, 
die das Wiener Lied neu & modern 
interpretieren sowie Harry Prünster 
gewinnen. Er moderiert die Eröffnung 
und führt durch das erste Wein-
sommerwochenende. „Er bringt auch 
seinen Erfahrungsschatz bei der 
Programmgestaltung aktiv mit ein“, 
verrät Händler Näheres.
Aus Harry Prünsters Ideenkiste 
stammt zum Beispiel das ursprüng-
liche, alte Wienerlied wieder neu auf-
leben zu lassen oder ein Schaukochen 
 auf der Bühne zu zeigen und für 
alle Gäste gleich die Rezepte aufzu-

legen. Mit einer Trachtenmodeschau, 
Blasmusik und u.a. der Volkstanz-
gruppe gehören aber auch viele tra-
ditionelle Elemente zum Rahmen-
programm. 

Weinsommer
Anstelle der charakteristischen 
Weinfestzäune, wird dem Gast beim 
Weinsommer die Möglichkeit gege-
ben, sich ein Glas Wein zu kaufen 
und in der Zone zu flanieren. Dazu 
werden regionale Spezialitäten ange-
boten, die von den ansässigen Wirten 
unmittelbar in der Weinsommer-
Zone zubereitet werden. 
Im Bergerhaus werden (nach Vor-
anmeldung) Verkostungen alter 
Reserven angeboten, während die 
Winzer an der Straße ihre aktuellen 
Jahrgänge präsentieren. Das wein-
affine Publikum erhält damit nicht 

nur ausreichend Gelegenheit zur 
Spitzenweinkost samt Verkostung 
pfiffiger Schmankerln – ein umfas-
sendes Rahmenprogramm sorgt auch 
dafür, dass die Unterhaltung nicht zu 
kurz kommen wird. „Auch ein eige-

nes Kinderprogramm 
wird zusammengestellt, 
sodass sich bereits 
unsere jüngsten Gäste 
beim Weinsommer in 
Gumpoldskirchen rund-

um wohlfühlen“, freut sich Dagmar 
Händler bereits auf den August. 

Weinsommer-Termine
Eröffnet wird der Gumpoldskirchner 
Weinsommer am Sa, 20. August, letz-
ter Veranstaltungstag ist am So, 28. 
August. Ausgeschenkt wird jeweils am 
Samstag und Sonntag ab 10 Uhr sowie 
von Montag bis Freitag ab 16 Uhr.
Der Schrannenplatz und der obere 
Teil der Wienerstraße werden in 
dieser Zeit abgesperrt, ausgenom-
men Zufahrt für Anrainer. Der 
Durchzugsverkehr auf der Weinstaße 
wird örtlich umgeleitet. 

Weinsommer  
Neuer Weinevent mit Harry Prünster!

Weinsommer 
Winzer

Weinbau Robert Grill
Weingut Kaufmann-Schellmann 
Weinbau Wolfgang Freudorfer
Weinbau Krug
Weinbau Proisl
Königsweinwinzer

Kulinarik 
& mehr

Klostergasthaus Thallern
Heurigen-Restaurant Schalek
Heuriger Spaetrot
3er Haus
Bier Pub
Bäckerei Eder
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Zu einem ganz besonderen 
Event hat sich das Marktfest 
gemausert, das heuer von 

3. bis 5. Juni zum achten Mal am 
Kirchenplatz gefeiert wurde.

Tag der Jugend 
Der erste Tag stand ganz im Zeichen 
der Jugend. Bei freiem Eintritt spielten 
die Bands „Matt Leon Band“, „Stolen 
Paradise“, „Funky Flash Brothers“, 
„Horny Woman“ und „Nippel 7“. Die 
Pfadfinder sorgten für Speis’ und 
Trank. Der Platz gehörte an diesem 
Abend eindeutig der Jugend.

Marktfest: Da war für
Drei Tage im Zeichen des Miteinanders und

Großer Fest-Samstag
Nach der offiziellen Eröffnung durch 
GGR Christian Kamper und dem musi-
kalischen Auftakt des Musikvereins, 
ging es zur Saisoneröffnung vorm 
Rathaus. Die Volkstanzgruppe zeigte 
ihr Können und stimmte auf den Fall 
des Maibaums ein. Für den gekonnten 
Schnitt zeichnete Weinkönigin 
Natascha I. gemeinsam mit Weinkönig 
Alfred III. unter dem tosenden Applaus 
verantwortlich. Gleich anschließend 
wurde der Maibaum der auch heuer 
wieder bei einem Wettsägen scheib-
chenweise zerkleinert. Die Schnellsten 
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an der Säge waren Elisabeth Kamper 
und Maria Altmann sowie Karl Bauer 
und Karl Weinbacher. Sie durften sich 
damit über den Gewinn des begehrten 
Wanderpokals freuen, um den im 
kommenden Jahr erneut gerittert 
wird. Am Kirchenplatz sorgten die 
Genussstände mit ihrem vielfältigen 
Angebot für eine stimmige Begleitung 
von Gumpoldskirchens Weinen und 
Frischgezapftem. Für Ausgelassene 
Stimmung war mit „Rock! 3“ live 
garantiert, sodass der Kirchenplatz 
abermals zum Zentrum für Jung und 
Alt wurde.  

Frühschoppen & mehr
Mit einer stimmungsvollen Feld-
messe mit Msgr. Heinrich Hahn, 
vom Bläserensemble des Gumpolds-
kirchner Musikvereins musikalisch 
gestaltet wurde, erwachte der Sonntag 
am Kirchenplatz. Der anschließende 
Frühschoppen zog mit „Steirer Franz“, 
Weißwürsten, Bayerischem Bier von 
Gumpoldskirchens Freunden aus 
Vilsbiburg/Bayern und Gumpolds-
kirchner Spezialitäten garantierten 
einen glanzvollen Festausklang. 
Beim Marktfest ist wahrliche für 
jeden etwas dabei! 

jeden etwas dabei!
der bunten Unterhaltung am Kirchenplatz
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Gumpoldskirchen – Quiz
M u s i k  i n  G u m p o l d s k i r c h e n

In Folge des beliebten Bilder-
suchspiels der vergangenen 
Jahre präsentieren wir nun ein 

Quiz, bei dem Gumpoldskirchen ein-

mal mehr im Zentrum steht. Sollten 
Sie die Lösungen nicht ohnehin parat 
haben, hilft Ihnen bestimmt das Buch 
„850 Jahre Gumpoldskirchen - Wege 

in die Gegenwart“ von Dr. Johann 
Hagenauer oder Wikipedia.
Auch diesmal werden verlockende 
Preise ausgespielt!

u Wann wurde der Gumpoldskirchner Männerchor (MACH4) gegründet?                                              

v Wer gründete die Gumpoldskirchner Spatzen?

w
Nach welchem berühmten Jazzmusiker 
ist unsere Musikschule benannt?

Name, Anschrift, Tel. 

Tragen Sie Ihren Namen ein und geben Sie die Lösung bis Fr., 8. Juli 2016 am Gemeindeamt oder im Tourismusbüro     
ab. Ebenfalls möglich ist die Übermittlung per email an: bergerhaus@gumpoldskirchen.at
1. Preis – Ein Gumpoldskirchen Taler
2. Preis – Ein Frühstück für zwei in der Bäckerei Eder
3.-5. Preis – Je ein Karton Königswein
Aus den richtigen Einsendungen werden die Gewinner unseres Rätsels ermittelt und verständigt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Preisverleihung 

Die Vorrunde des Gumpoldskirchen-
Quiz stand ganz im Zeichen des 
Weinbaus. Zu beantworten galt es 
die Fragen wann die 1. Weinkost 
stattfand (20. April 1879), wann die 
Winzergenossenschaft (Kellereigenos-
senschaft) gegründet wurde (22.9.1877) 
und wie die beiden autochtonen 
Gumpoldskirchner Rebsorten heißen 
(Zierfandler und Rotgipfler)? Unter den 
zahlreichen richtigen Einsendungen 
wurden folgende Gewinner ermittelt: 
1. Preis: Einen Gumpoldskirchen Taler 
gewann Eugen Stierböck. 2. Preis: Ein 
Frühstück für zwei gewann Hannes 
Hofians. 3. Preis: Einen Dreierkarton 
Gumpoldskirchner gewann Michelle 
Schuller. 4. Preis: Einen Zweierkarton 

Gumpoldskirchner gewann Gabriele 
Dirnberger. 5. Preis: Einen Zweierkarton 
Gumpoldskirchner gewann Herta 

Zach. GR Dr. Klaus Tremmel und 
Kulturkoordinatorin Dagmar Händler 
gratulierten den Gewinnern.

Die Sieger aus der Vorrunde des Gumpoldskirchen-Quiz

Die Gewinner des Gumpoldskirchen-Quiz’ Eugen Stierböck, Hannes Hofians, 
Michelle Schuller, Gabriele Dirnberger und Herta Zach mit Dagmar Händler.
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Wohn-Service
Sprechstunde für alle Gemeindewohnungsmieter & Interessenten

Ein Service der Marktgemeinde 
Gumpoldskirchen richtet sich an 
alle Gemeindewohnungsmieter 
bzw. Interessenten: GGR Ing. Wal-
ter Promitzer informiert im Rah-
men seiner Sprechstunde, die  je-
den 2. Dienstag im Monat von 17 

bis 18 Uhr im Rathaus, Schran-
nenplatz 1, sowie nach telefoni-
scher Vereinbarung stattfindet, 
über alle Fragen zu Gemeinde-
wohnungen (z.B. Mieten, Kau-
tion, ev. Schäden und Repara-
turen, Verbesserungen usw.). 

Auch gibt GGR Ing. 
Promitzer gerne Aus-
kunft zu Wohnungs-
vergaben und deren 
Richtlinien. 
Info, Tel. Ing. Promitzer, 
Tel. 0699/16210133

„Gemeinsam Sicher“
„Sicherheitsbürger“ werden gesucht - Kontakt: Rev.Insp. Viktor Paar

Obwohl die Anzeigen laut 
der aktuellen Kriminalitäts-
statistik österreichweit um 1,9 

Prozent, im Bezirk Mödling sogar 5,2 
Prozent zurückgegangen sind, fühlen 
sich viele Österreicher zunehmend 
unsicher. 

Neue Sicherheitsinitiative
Mit „Community Policing“ will nun 
die Polizei in einem Pilotprojekt im 
Bezirk Mödling die Bevölkerung 
gezielt in die Polizeiarbeit einbin-
den und so für mehr Sicherheit 
sorgen. Im Rahmen der Initiative 
„Gemeinsam Sicher“ sollen beson-
ders auf Gemeindeebene Bürger 
dazu angehalten werden, sich aktiv 
an Sicherheitsmaßnahmen in ihrem 
Lebensumfeld zu beteiligen. Jeder 
kann mitmachen, Polizei und Bürger 
sollen an einen Tisch.

Community Policing
Sogenannte „Sicherheitsbürger“, 
die sich freiwillig melden können, 
erhalten von der Polizei zwar kei-
nerlei zusätzliche Befugnisse, aber 
vermehrte Informationen, die dann 
an die Bevölkerung weitergegeben 
werden sollen. 

Infodrehscheibe Polizei
Als Kontakt- und Ansprechpersonen 
auf den Polizeiinspektionen fungie-
ren „Community Polizisten“ und beim 

Bezirkspolizeikommando koordiniert 
Bezirksinspektor Norbert Vogel als 
neuer „Community Referent“ die 
Maßnahmen im Bezirk Mödling. In 
regelmäßigen Abständen und bei 
Bedarf werden die Sicherheitsbürger 
über die aktuelle regionale 
Sicherheitslage und über mögliche 
Präventionsmaßnahmen bei aufge-
tretenen Kriminalitätsphänomenen 
informiert. 

Sicherheits-Multiplikatoren 
Diese sollen dann ihr Wissen im 
eigenen Umfeld oder bei bestimmten 
Zielgruppen als Multiplikatoren 
weitergeben. Menschen, die als 
„Sicherheitsbürger“ ehrenamt-
lich einen Beitrag zur Sicherheit 
in ihrer Gemeinde leisten wol-

len, können sich jederzeit beim 
Bezirkspolizeikommando, bei 
der Polizeiinspektion oder bei der 
Gemeinde melden. Kontakt Bezirks-
polizeikommando: bpk-n-moedling@
polizei.gv.at, Tel. 059133 3330 305.

Sicherheitsnetz vor Ort
Bei der Polizeiinspektion Gumpolds-
kirchen wird Revierinspektor Viktor 
Paar die Aufgaben des Community 
Polizisten wahrnehmen und für 
Gemeinde und Bevölkerung als 
Ansprechpartner zur Verfügung 
stehen. Als Sicherheitsbürger wur-
den Dagmar Händler, Robert Grill 
und Sabine Szvitek in den Dienst 
gestellt. Bürgermeister Ferdinand 
Köck sagt dem neuen Team herzlich 
Dankeschön!  

Rev.Insp. Viktor Paar, die drei Sicherheitsbürger Dagmar Händler, Robert 
Grill und Sabine Szvitek mit Oberst Peter Waldinger, GGR Christian Kamper, 
Sicherheitsreferent Bgm. Ferdinand Köck, LFR Ing. Richard Feischl und Polizei-
Kommandant Rudolf Jagos.
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FerienspielTipps & Termine

Marktgemeinde
Gemeindeamt
Parteienverkehr: Mo und Fr, 8.00 – 
12.00 Uhr und Di, 15.00 – 19.00 Uhr.
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Mo, 8.00 – 9.00 und Di 18.00 – 
19.00 Uhr. 
Bausachverständiger: Di, 15.00 bis 
18.00 Uhr, bitte Termin vereinbaren!

Altstoffsammelzentrum
Dienstag, von 16.00 bis 18.00 Uhr, 
Freitag, von 13.00 bis 16.00 Uhr und 
Samstag, von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Müllabfuhr (Info der Gemeinde)
Die Marktgemeinde weist darauf hin, 
dass die Müllbehälter am Abfuhrtag 
ab 6.00 Uhr bereitstehen müssen!

Öffnungszeiten der Bibliothek
Mi, 16.30–18.30 Uhr, Fr, 16.30–18.30 
Uhr und So, 10.45–11.30 Uhr, 
Kirchenplatz 3, Gumpoldskirchen,        
Tel. 02252/6073 88 (auch Fax), 
Mail: oeff.buecherei.gpk@inprot.at, 
www.gumpoldskirchen.bvoe.at

Tourismusbüro Gumpoldskirchen 
Schrannenpl. 5, Tel. 02252/63 536 
Fax 02252/63 495, Mail: tourismus@
gumpoldskirchen.at; Öffnungszeiten: 
April bis Oktober: Mo bis Fr, 10.00 
bis 13.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr. 
Sa 10.00 bis 15.00 Uhr, So, 10.30 bis 
13.00 und 14.00 bis16.30 Uhr. 
November bis März: Mo bis Fr, 10.00 
bis 13.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr, 
Sa, 10.00 bis 15.00 Uhr, So geschlos-
sen. An Sonntagen zwischen Mai und 
Oktober wird Büro und Vinothek von 
Weinhauern von 10.30 bis 13.00 und 
14.00 bis 16.30 Uhr betreut. 

Öffnungszeiten Postpartner   
Wienerstraße 40, Tel. 02252/60 73 
86, Fax 02252/60 74 09
Mo 8.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr, 
Di 10.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr, 
Mi 10.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr, 
Do 10.00 -12.00 Uhr (Nachmittag 

geschlossen), Fr 10.00–12.00 Uhr 
und 15.00–18.00 Uhr.  

Störungsdienste Elektrotechniker
Sa, So und Feiertage (9 – 18 Uhr!) 
Durchführung der Störungsdienste 
kostenpflichtig (ab € 95,-). 
Termine:
27.6.–3.7. GROSSlicht Elektrotechnik 
GmbH, 2380 Perchtoldsdorf, Saliter-
gasse 26/2/1, Tel. 0664/121 60 77, 
01/9053449
4.–10.7. EPC-Ges.m.b.H., Wolfgang 
Chmelar, 2353 Guntramsdorf, 
Mühlgasse 1, Tel. 0664/3524351
11.–17.7. Dipl.-HTL-Ing. Dittmar 
ZODER, 2372 Gießhübl, Rosendorn-
berggasse 15, Tel. 02236/45718, 
0664/4528137
18.–24.7. REZAC Elektroinstallationen 
GmbH, 2340 Mödling, Babenberger-
gasse 10, Tel. 0699/14591600, 
02236/45916
25.–31.7. KOLBITSCH & BLASS 
GmbH, 2340 Mödling, Hauptstr. 26, 
Tel. 02236/22135
1.–7.8. Elektro Licht Technik Karl 
KÜHN, 2352 Gumpoldskirchen, 
Wienerstraße 159/2, Tel. 02252/607 
223, 0664/7921679
8.–14.8. GAUSCH Andreas, 2512 
Traiskirchen, Hauptpl. 2, 
Tel. 0664/2503945
15.–21.8. Elektrotechnik Wolfgang 
GRATZER GmbH, 2331 Vösendorf, 
Laxenburger Straße 196 GL 2, 
Tel. 0664/1033939
22.–28.8. GROSSlicht Elektrotechnik 
GmbH, 2380 Perchtoldsdorf, 
Salitergasse 26/2/1, Tel. 0664/121 
60 77, 01/9053449
Weitere Informationen: wko.at/noe/
moedling  

Praktische Ärzte
Mag. Dr. Wolfgang Lischka: 
Novomaticstraße 14, Tel. 02252/607 
206, 0650/24 57 181. Ordination: 
Mo, 15.00 - 19.00 Uhr, Labor Di, 
8.00 - 9.30 Uhr. Ordination: Di, 9.30 - 

12.00 Uhr. Mi, 15.00 - 19.00 Uhr, Do, 
Labor: 7.00 - 8.30 Uhr, Ordination Do: 
8.30 - 11.00 Uhr, Fr, 8.00 - 12.00 Uhr. 
Nach Voranmeldung.
Dr. Gabriele Stephanides: 
Ruffenbrunnerstraße 22, 
Gumpoldskirchen, Tel. 02252/ 
62950. Mo, 7.00–12.00 Uhr, 
Di, 15.00–18.00 Uhr, Mi keine 
Ordination, Do, 16.00–19.00, 
Fr, 9.00–12.00 Uhr

Gemeindeärztin
Dr. Doris Drach, Tel. 0676/670 52 00
Veltlinerstraße 1/5, Guntramsdorf

Zahnarzt
DDr. Nicole Steiner
Zahnärztin und Fachärztin für Mund-, 
Kiefer- und Gesichtschirurgie, alle 
Kassen und privat, Mühlackergasse 4, 
Gumpoldskirchen, Tel. 02252/62353
Ordinationszeiten:
Mo, 8.00–11.00 und 13.00–16.00 Uhr,
Mi., 9.00–12.00 und 16.00-19.00 Uhr,
Do, 8.00–11.00 und 13.00–16.00 Uhr 
und Fr, 9.00–12.00 Uhr

Drogerie u. Rezeptsammelstelle
Wienerstraße 92, Gumpoldskirchen, 
Tel. 02252/63150; Mo bis Fr von 
9.00 bis 12.30 Uhr. Arzneimittel
bestellungen während Öffnungszeiten 
durch Einwurf der Rezepte in den 
Briefkasten od. tel. bzw. per Fax 
an: 02252/63150, 02236/53472 
(Tel.) od. 02236/53472-20 (Fax); 
„Altmedikamente“ nur IN der 
Apotheke (Rezeptsammelstelle) 
abgeben. NICHT vor Tür stellen.

Physiotherapeutin
Cornelia Wilhelm: 
Physiotherapeutin,
Neuburgerweg 17, Gumpoldskirchen, 
Tel. 0699/10 28 95 03
Stefan Stoßfellner, BSc: 
Physiotherapeut, 
Neuburgerweg 17, Gumpoldskirchen, 
Tel. 0650/9634036

Bürgerservice -  Schrannenplatz 1, 2352 Gumpoldskirchen Tel. 02252/62101, 
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Gemeinde &

Praktikerin, Craniosacral Therapeutin, 
Steingrubenweg 4B, 
Tel. 0650/7716519, 
eva.hainzer@hotmail.com

Freudiges Ereignis - Anmeldung 
durch das Standesamt
Wenn Neugeborene gleich durch das 
Standesamt im Krankenhaus ange-
meldet werden und den Meldezettel 
erhalten, muss die Geburtsurkunde 
trotzdem dem Gemeindeamt vorge-
legt bzw. eine Kopie übermittelt wer-
den. Die Geschenke für den neuen 
Erdenbürger (Dokumentenmappe 
und Wickelrucksack) werden am 
Gemeindeamt ausgegeben.

Babytreff
Mi, 9.30-11 Uhr, (ausgen. Feiertage u. 
Schulferien), Garteng. 29. Eintritt frei!

Vereinsbus - Ausleihmodalitäten
Der Jugend- und Vereinsbus kann 
von Interessierten, ausschl. für 
Personentransporte, ausgeliehen 
werden, wobei ansässigen örtlichen 
Vereinen der Vorzug eingeräumt 
wird. Für Transportzwecke steht 
das Fahrzeug nicht zur Verfügung. 
Zur Verrechnung kommt das amt-
liche Kilometergeld von € 0,42/
km; der Kraftstoffverbrauch 

Gumpoldskirchen
Fax 02252/62101 33, office@gumpoldskirchen.at, www.gumpoldskirchen.at

ist im Kilometergeld enthalten. 
Rückfragen bzw. Reservierungen bei 
Bauhofleiter Alexander Keller, Tel. 
0699/16210140

Heurigenkalender
Die Ausschanktermine der 
Gumpoldskirchner Heurigenlokale 
werden im Aussteckkalender und per 
Flugblatt veröffentlicht. 

Taxidienst 
Taxi Luegmayer, Tel. 0676/5060012

Öffentliche Beleuchtung am Tag? 
Manchmal muss auch am hellichten 
Tag die Beleuchtung eingeschaltet 
werden, damit man die Leuchtmittel 
überprüfen und nötigenfalls gegen 
neue austauschen kann. 

IMPRESSUM
Medieninhaber & Herausgeber: 
MG Gumpoldskirchen, Schrannenpl. 1

Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Ferdinand Köck für die 
Marktgemeinde Gumpoldskirchen. 
Fotos & Texte: A. Peischl, FKNebuda 
und zur Verfügung gestellt.

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 15. August 2016. 

Psychotherapeutin
Dr. Ingeborg Luif: 
Klinische- und Gesundheits-
psychologin, Psychotherapeutin, 
F. Bilkogasse 24, Tel. 02252/62 008 
oder 0664/52 38 209.
Ilse Schmoll, MSc: 
Klientenzentrierte Psychotherapeutin, 
Praxis: Steingrubenweg 7, 
Gumpoldskirchen, Tel. 0676/ 
9636931; www.8ung.at/ilseschmoll
Corinna Michaela Sykora
Psychotherapeutin für Katathym 
Imaginative Psychotherapie
International anerkannte Yogalehrerin
Entspannungstrainerin, Erwachsenen-
bildnerin, Wienerstraße 169/1, 
Tel. 0664/9444 363
Elisabeth Heller
Dipl. Sozialpädagogin und 
Psychotherapeutin, F. Bilkogasse 22
psychotherapie@elisabeth-heller.at
www.elisabeth-heller.at
Petra Pribil
Systemische Familientherapeutin, 
Traumatherapeutin, Supervisorin
Neustiftgasse 5, Tel. 0664/2421220
petra.pribil@lifeperformance.at
www.lifeperformance.at

Ganzheitsmedizin & Ernährung
Privatordination Dr. med. Herta 
Scheibelreiter, Mag. Gabriele Lang
K. Müllerweg 3, Tel. 0664/112 77 93
Ordination: Mo bis Fr nach telefo-
nischer Vereinbarung

Tierärztin
Dr. Rita Prünner: Wienerstraße 89, 
Tel. 02252/ 621740, 0676/4591808 
(Notfälle). Praxis: Mo, Di, Mi 16.30 bis 
18.30 Uhr sowie Fr 9.00 – 11.00 und 
16.30 bis18.30 Uhr. Tel. 02262/62 
174, 0676/4591808 (Notfälle Mo– Fr, 
8.00 – 19.00 Uhr), tierarzt@pruen-
ner.at, www.tierarzt.pruenner.at, 
Terminvereinbarung möglich.

Shiatsu
Eva Hainzer, Diplom Shiatsu 
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Neue Zahnarzt-Ordination 
DDr. Nicole Steiner übersiedelte in ihre neuen Praxisräumlichkeiten 

Seit 2. Mai ordiniert die Gumpolds-
kirchner Zahnärztin DDr. Nicole 
Steiner in der Mühlackergasse 4, die  
mit ihrer Zahnarztpraxis von der 
Gartengasse 8 übersiedelt war. Der 
Praxisumzug wurde notwendig, da 
das ehemalige Gebäude in der Garten-
gasse abgetragen und an seiner Stelle 
eine neue Wohnhausanlage, errichtet 
wird. Zum Bezug der neuen Ordinati-
on, die mit viel Komfort für die Pati-
enten ausgestattet ist, gratulierte auch 
Bürgermeister Ferdinand Köck. 

Ordinationszeiten: 
Montag 8 - 11 und 13 - 16 Uhr

Lebenshilfe-Fußballturnier
A n l ä s s l i c h  d e s  2 0 .  J u b i l ä u m s  d e r  E i n r i c h t u n g 

Am Samstag ,  16 .  Ju l i  im  Fre i ze i t zent rum Wr.  Neudor f
Benefiz zugunsten Hospiz

FerienspielGesundheit & Soziales 

Mittwoch 9 - 12 und 16 - 19 Uhr
Donnerstag 8 - 11 und 13 - 16 Uhr

Anlässlich ihres 20-jährigen Beste-
hens lud die Werkstätte Gumpoldskir-
chen der Lebenshilfe NÖ im Vorjahr 
zum Jubiläumsfest mit Fußballmat-
ches der NÖ Lebenshilfe-Werkstätten 
auf den Sportplatz. Am 4. Mai fand 
nun ein weiteres Fußballturnier zwi-
schen Lebenshilfe Mannschaften aus 
Wien, Niederösterreich und der Stei-
ermark statt. Aus dem spannenden 7 
Meterschießen ging die Mannschaft 
aus Gumpoldskirchen vor Hartberg 
als Sieger hervor. Jürgen Sachs organ-
sierte, moderierte und kämpfte auch 
auf dem Spielfeld mit. Angefeuert 
wurden die Mannschaften u.a. von LH-
Präsidentin Friederike Pospischil, LH-

Geschäftsführer Christian Albert, GGR 
Ing. Walter Promitzer. 

Ergebnisliste:
1. Platz: Werkstätte Gumpolds-
kirchen, 2. Platz: Hartberg, 3. Platz: 

SK Rapid Wien Special Needs, 4. 
Platz: Fortuna Kemmelbach, 5. Platz: 
Wien 23, 6. Platz: Felixdorf, 7. Platz: 
Wien 20, 8. Platz: Willendorf, 9. Platz: 
Matzener Kellerbienen, 10. Platz: Bad 
Vöslau. 

Zugunsten des Vereins Hospiz Mödling 
findet am 16. Juli, 19 Uhr, im Festsaal 
des Franz-Fürst-Freizeitzentrums in 
Wr. Neudorf ein Benefizkonzert statt. 
Dabei werden junge musikalische Gäs-
te aus den USA, das Youth Orchestra of 
San Antonio (YOSA), unter Leitung ih-

res Musikdirektors Troy Peters Werke 
von Franz Liszt (Ungar. Rhapsodie Nr. 
2), Antonin Dvorak (Sinfonie Nr. 8 in 
G-Dur, op. 88) und des amerikanischen 
Komponisten Eric Ewazen („Down a 
River of Time“) spielen. Bei diesem im 
Jahr 1999 komponierten Stück handelt 

es sich um ein Oboenkonzert, bei dem 
die junge Musikerin Jennifer Berg den 
Solopart übernehmen wird. Karten 
zum Spendenbeitrag von € 8,- sind an 
der Abendkasse und im Vorverkauf, 
Tel. 01/581 86 40 bzw. Mail (tickets@
kunstkultur.com) erhältlich. 

Freitag 9 - 12 Uhr, Tel. 02252/623 53
office@zahnsteiner.info
www.zahnsteiner.info

Schwerpunkte:
ästhetische Zahnheilkunde, Amalga-
mentfernung, Bleaching, Herdsanie-
rung, Implantologie, Mund-Kiefer-
Gesichts Chirurgie, Mundhygiene, 
operative Tätigkeit, - parodontale 
Chirurgie, Parodontologie, Prophylaxe 
und Zahnärztliche Chirurgie. 

Termin werden nur nach telefonischer 
Vereinbarung vergeben! Krankenkas-
sen: GKK, SVA, SVB, KFA und BVA
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Gesunde Gemeinde
Im Rahmen der Aktion „Gesunde Gemeinde“ gibt es nun auch einen Ansprechpartner für Diabetiker in 
Gumpoldskirchen. Herr Oswald Kubicek, Tel. 02252/63 228, steht für Anfragen gerne zur Verfügung.

Ärztenotdienste
Praktische Ärzte: Wochenend- und Feiertagsdienste (7.00 bis 7.00 Uhr)

So., 31.07. - Mo., 01.08.
Sa., 06. - Mo., 08.08.
Sa., 13. - Mo., 15.08.
Mo., 15. - Di., 16.08.
Sa., 20. - Mo., 22.08.
Sa., 27. - Mo., 29.08.

Dr. Gabriele STEPHANIDES, Gumpoldskirchen, Ruffenbrunnerstr. 22, Tel. 02252/62 950
Dr. Isabella ZEMANN, Achau, Kurt Stepancik Platz 1/4, Tel. 02236/73 700
Mag. Dr. Wolfgang LISCHKA, Gumpoldskirchen, Novomaticstr. 14, Tel. 02252/60 72 06
Dr. Sabine HERNDL, Guntramsdorf, Möllersdorferstraße 35, Tel. 02236/50 68 19
Dr. Jan-Peter BÖKEMANN, Laxenburg, Schlossplatz 10, Tel. 02236/712 18, 0650/254 29 80
Dr. Peter MANDEL, Guntramsdorf, Am Kirchanger 4, Tel. 02236/53 076

Zahnärzte: Wochenend- und Feiertagsdienste von 9.00 bis 13.00 Uhr!

Dr. Christian DERDAK, Kirchengasse 3, Eggendorf, Tel. 02622/744 80
DDr. Alex DEM, Getreideplatz 4, Fischamend-Dorf, Tel. 02232/76 401
Dr. Gabriela RADL, Hauptstraße 16, Guntramsdorf, Tel. 02236/52 455
Dr. Martin NEUMÜLLER, Schwadorfer Straße 7, Ebergassing, Tel. 02234/72 334
DDr. Natascha TRNAVSKY, Schlossergasse 8, Berndorf, Tel. 02672/831 23
Dr. Brigitte KÄSMAYER, Theresiengasse 5/1, Baden, Tel. 02252/45 375
Dr. Oliver RIESSER-MAERKER, Enzersdorfer Straße 5/1/1, Mödling, Tel. 02236/22 651

Kostenloser Shuttle-Dienst zu Dr. Lischka! 
Um telefonische Kontaktaufnahme unter Tel. 02252/607206 zu den Ordinationszeiten wird ersucht.

Dr. Eva KRAMPF-FARSKY, Hauptstraße 98, Haus 2/3, Maria Enzersdorf, Tel. 02236/89 35 87
Dr. Sylvia AIXBERGER, Hauptstraße 24, Bad Vöslau, Tel. 02252/765 74
Dr. Sylvia AIXBERGER, Hauptstraße 24, Bad Vöslau, Tel. 02252/765 74
Dr. Klaus CHARVAT, Grazerstraße 37, Theresienfeld, Tel. 02622/71 770
Dr. Martina MONDL-SCHEURER, Promenadegasse 30, Kaltenleutgeben, Tel. 02238/712 87
DDr. Michaela Maria SENGSTBRATL, Bahnstraße 6e/1/2, Brunn am Gebirge, Tel. 02236/37 93 78

Sa., 06./So., 07.08.
Sa., 13./So., 14.08.
Mo., 15.08.
Sa., 20./So., 21.08.

Sa., 27./So., 28.08.

Sa., 02./So., 03.07.

Sa., 09./So., 10.07.
Sa., 16./So., 17.07.

Sa., 23./So., 24.07.
Sa., 30./So., 31.07.
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Sa., 02. - Mo., 04.07.
Sa., 09. - Mo., 11.07.
Sa., 16. - Mo., 18.07.
Sa., 23. - Mo., 25.07. 
Sa., 30. - So., 31.07. 

Dr. Birgit PECHTER, Münchendorf, Hauptstraße 32, Tel. 02259/2262, 0664/46 35 201
Dr. Sabine WAGNER, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4/4/7, Tel. 02236/22 304
Dr. Clemens WEBER, Guntramsdorf, Am Kirchanger 3, Tel. 02236/53 247
Dr. Birgit PECHTER, Münchendorf, Hauptstraße 32, Tel. 02259/2262, 0664/46 35 201
Dr. Gabriele STEPHANIDES, Gumpoldskirchen, Ruffenbrunnerstr. 22, Tel. 02252/62 950
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Sa., 03. - Mo., 05.09.
Sa., 10. - Mo., 12.09.
Sa., 17. - Mo., 19.09. 
Sa., 24. - Mo., 26.09.

Dr. Sabine WAGNER, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4/4/7, Tel. 02236/22 304
Dr. Clemens WEBER, Guntramsdorf, Am Kirchanger 3, Tel. 02236/53 247
Dr. Peter MANDEL, Guntramsdorf, Am Kirchanger 4, Tel. 02236/53 076
Dr. Gabriele STEPHANIDES, Gumpoldskirchen, Ruffenbrunnerstr. 22, Tel. 02252/62 950
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Dr. Lilly	KREBS, Josefsthalstraße 8, Tribuswinkel, Tel. 02252/49 819
Dr. Verena FROSCH, Hauptplatz 17/b/2, Traiskirchen, Tel. 02252/530 25
Dr. Martina LEGNAR, Bahngasse 4/11, Baden, Tel. 02252/44 710
DDr. Nina TRINKL, Reisenbauer-Ring 7/4/2, Wiener Neudorf	, Tel. 02236/455 63

Sa., 03./So., 04.09.
Sa., 10./So., 11.09.
Sa., 17./So., 18.09.
Sa., 24./So., 25.09.



Apotheken
N E U :  A P O T H E K E N - N O T R U F  1 4 5 5 

Alte-Stadt-Apotheke zum „Heiligen Othmar“, Elisabethstr. 17, 2340 Mödling
Amandus-Apotheke, Ortsstraße 101-103, 2334 Vösendorf
Apotheke im Kräutergarten, Plättenstr. 7-9, 2380 Perchtoldsdorf
Apotheke Mag. Hans Roth KG, Freiheitsplatz 6, 2340 Mödling
Apotheke wieneu, IZ-NÖ-Süd, Zentr. B11, Str. 3, Obj. 74, 2355 Wr. Neudorf
Apotheke zum Eichkogel, Veltlinerstraße 4-6, 2353 Guntramsdorf
Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, 2345 Brunn am Gebirge
Apotheke zur „heiligen Dreifaltigkeit“, Hauptstraße 28, 2371 Hinterbrühl
Apotheke zum Eichkogel, Veltlinerstraße 4-6, 2353 Guntramsdorf
Apotheke zum heiligen Jakob, Hauptstr. 18a, 2353 Guntramsdorf
Apotheke zum heiligen Augustin, Marktplatz 12, 2380 Perchtoldsdorf

Bären-Apotheke, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, 2344 Maria Enzersdorf
Central-Apotheke, Bahnstraße 2, 2351 Wiener Neudorf
City-Süd Apotheke, SCS Kaufhaus A, Shop 9 + 11, 2334 Vösendorf
Drei Löwen Apotheke, Wiener Str. 98, 2345 Brunn am Gebirge
Feldapotheke, Siegfried Marcus-Straße 16b, 2362 Biedermannsdorf
Georg-Apotheke, Badstraße 49, 2340 Mödling
Marien Apotheke, Schloßplatz 10, 2361 Laxenburg
Salvator-Apotheke, Mag. Ilse Skarka, Wienerstraße 2, 2340 Mödling
SCS-Apotheke, Mag. R. Zajic, Galerie 310, 2334 Vösendorf
Südstadt-Apotheke, Südstadtzentrum 2, 2344 Maria Enzersdorf
Schutzengel-Apotheke, Karl Adlitzer-Straße 33, 2513 Möllersdorf

02.
03.

09.
10.
16. 

Central-Apotheke u. Apotheke „Zum heiligen Augustin“
Drei Löwen Apotheke, Apotheke im Kräutergarten und 
City Süd-Apotheke
Salvator-Apotheke und Amandus-Apotheke
Georg-Apotheke und Feldapotheke
Alte-Stadt-Apotheke zum „Heiligen Othmar“ und 
Marien-Apotheke

J U L I  2 0 1 6

06. 
07.
13. 

14.
15.

Georg-Apotheke und Feldapotheke
Central-Apotheke u. Apotheke „Zum heiligen Augustin“
Südstadt-Apotheke, Apotheke „zur heiligen 
Dreifaltigkeit“ und Apotheke zum Eichkogel
Salvator-Apotheke und Amandus-Apotheke
Georg-Apotheke und Feldapotheke

A U G U S T  2 0 1 6

17.

23.
24.
30.

31.

Südstadt-Apotheke, Apotheke „Zur heiligen 
Dreifaltigkeit“ und Apotheke zum Eichkogel
Apotheke Mag. Hans Roth KG und SCS Apotheke
Georg-Apotheke und Feldapotheke
Drei Löwen Apotheke, Apotheke im Kräutergarten und 
City Süd-Apotheke
Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“ und 
zum „Heiligen Jakob“ 

Marien-Apotheke, Bären-Apotheke u. Apotheke wieneu
Alte-Stadt-Apotheke zum „Heiligen Othmar“ und 
Marien-Apotheke
Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“ und 
Apotheke „Zum heiligen Jakob“ 
Apotheke Mag. Hans Roth KG und SCS Apotheke

20. 
21.

27. 

28.

Dr. Claude Alf, Tel. 0664/1514404
Dr. Erich Budschedl, Tel. 0664/4427713

Bettina Haas BSc, Tel. 0650 / 211 38 00 
Jürgen Huber, Tel. 0699/12005711   
Ulrike Langhans, Tel. 0664/3819391
Dr. Wolfgang Lischka, Tel. 02252/607206
Dr. Susanne Müller, Tel. 0699/10995594
Beate Wieser, Tel. 0660/819 13 26
Ass. Prof. Priv. Doz. Dr. Reinhard Schuh,
Tel. 0650/4635983
Dr. Angelika Stockreiter, Tel. 0664/73513793
Dr. Thomas Wieland, Tel. 0676/7014203

Facharzt für Neurologie und Psychiatrie
Facharzt für Innere Medizin / Kardiologie (Oberarzt der 5. Med 
[Kardiologie] des KFJ Krankenhauses)
Logopädin (Therapie für Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schluckstörungen)
Home Care Manager, Systemischer Coach, Familientrainer
Dipl. Physiotherapeutin
Arzt für Allgemeinmedizin – alle Kassen
Fachärztin für Hals-, Nasen- und Ohrenerkrankungen
Dipl. Physiotherapeutin & Yogalehrerin
Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie
Spezialist für Fuß und Sprunggelenk
Fachärztin für Haut- und Geschlechtskrankheiten
Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie sowie Unfallchirurgie

Ä r z t e z e n t r u m Novomaticstraße 14, Tel. 02252/60 7206

03. 
04.

10. 
11.

Central-Apotheke u. Apotheke „Zum heiligen Augustin“
Drei Löwen Apotheke, Apotheke im Kräutergarten und 
City Süd-Apotheke
Salvator-Apotheke und Amandus-Apotheke
Georg-Apotheke und Feldapotheke

S E P T E M B E R  2 0 1 6

Alte-Stadt-Apotheke zum „Heiligen Othmar“ und 
Marien-Apotheke
Südstadt-Apotheke, Apotheke „zur heiligen 
Dreifaltigkeit“ und Apotheke zum Eichkogel
Apotheke Mag. Hans Roth KG und SCS Apotheke
Marien-Apotheke, Bären-Apotheke u. Apotheke wieneu

17. 

18.

24.
25.
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